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Gremium Sitzung am (falls bekannt)  

Bezirksausschuss XI-Friedrichshofen/Hollerstauden 15.03.2022 

 

Beratungsgegenstand 

Infotafel bzw. -stein und Begrünung für Social Sofa Friedrichshofen 

 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Die Verwaltung spricht sich gegen eine Infotafel bzw. einen Infostein sowie eine Begrünung des Social Sofas 

am Standort Immelstraße/Schultheißstraße aus. 

 

Bzgl. der Anbringung von Sponsorenplaketten bei Bürgerhaushaltsmaßnahmen hat sich der Stadrat am 

26.10.2017 explizit dagegen ausgesprochen. Dies ist per Zwischenmeldung und Stellungnahme des 

Hauptamtes an die Bezirksausschüsse kommuniziert worden. Diese Handhabung soll auch für künftige 

Projekte gelten. 

 

Kunst im öffentlichen Raum wird in der Regel nicht durch Anbringung einer erläuternden Beschreibung des 

Kunstobjekts begleitet. Für das Social Sofa in Friedrichhofen ist dies aufgrund der figurativen Darstellungsform 

zudem nicht notwendig, da die Motive – allesamt aus dem Stadtgebiet Friedrichshofen – den Einheimischen 

geläufig und damit selbsterklärend sind. 

 

Eine Hinterpflanzung am jetztigen Standort wird seitens des Gartenamtes abgelehnt, da diese dauerhaft zu 

Problemen mit den Anliegern führen wird. Oftmals werden Gehölze auf öffentlichen Grund vor 

Privatgrundstücken eigenmächtig eingekürzt. Da dies nicht immer mit der notwendigen Expertise und Sorgfalt 

geschieht, wird hierdurch hoher Unterhaltsaufwand ausgelöst.   

Durch die Hinterpflanzung des Social Sofas wird zudem die Pflege der Rasenfläche erschwert – ein Umstand, 

der vor dem Hintergrund der knappen Personalressourcen abgelehnt werden muss. 

 

Ein weiterer Aspekt ist die Situation der Straßeneinmündung Immelstraße/Schultheißstraße: Im 

Mündungsbereich sind sog. Sichtdreiecke freizuhalten, so dass die Verkehrsteilnehmer/-innen den Verkehr 

auf der jeweils anderen Straße beobachten können. 

 

Aus vorgenannten Gründen werden die Erläuterungen mittels Infotafel/Infostein und eine Begrünung für das 

Social Sofa seitens der Verwaltung nicht befürwortet. 

 

gez.        gez. 

Gabriel Engert       Bernward Wilhelmi 

Kulturreferent       Leiter Gartenamt 


